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20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellenaupte Erpedition Große Ulrichſtraße Nr 36
weigeExpedition Zinksgartenſtraße Rr 44

und in ſämmtlichen Filialen

Verbreitungsbezirk
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Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

eeeeeeerrrrrrrrCeZur Forkbildung des Arbritsvertrages

Original Bericht des General Anzeiger
9 Berlin 6 Januar

Von dem Vereine für Sozialpolitik iſt kürzlich ein umfang
reicher Band über Arbeitseinſtellungen und Fortbildung des
Arbeitsvertrages ausgegeben worden welcher zur Orientirung der
demnächſtigen dieſem Gegenſtande gewidmeten Verhandlung des
erwähnten Vereines beſtimmt iſt Profeſſor Brent ano in Leipzig
hat dazu eine ausführliche Einleitung geſchrieben die uns die An
ſichten des bekannten Gelehrten über die Mittel Striks zu ver
hüten und die Richtung in welcher er ſich die Fortbildung des
Arbeitsvertrages denkt kundgiebt Die Stellung des hervorragen
den Gelehrten läßt es nicht angemeſſen erſcheinen ſeine Aeußer
ungen über dieſe wichtige Frage vielleicht eine der wichtigſten Zeit
fragen überhaupt unberückſichtigt zu laſſen auch wenn man ſeiner
Anſicht nur mit Vorbehalt beizutreten in der Lage iſt
Von den in der Novelle zu der Gewerbeordnung zur Ver

hütung von Strikbewegungen vorgeſchlagenen Paragraphen die
einerſeits dem Arbeitgeber einen Anſpruch auf Buße gegen den
vertragsbrüchigen Arbeiter gewähren anderſeits ein ſtrafrechtliches
Einſchreiten gegen Perſonen vorſehen die ſich der Aufforderung zu
Arbeitseinſtellungen oder zum Vertragsbruch ſchuldig machen will
Brentano nichts wiſſen die letztere Beſtimmung bekämpft er als
ein Rüſtzeug aus der Folterkammer die erſtere bean
ſtandet er zwar nicht weiter er glaubt aber daß ſie in vraktiſcher
Beziehung von keinem Erfolge begleitet ſein werde Die Sicherung
des Arbeitsvertrages kann nach ihm nur in einer Fortbildung zu
ſuchen ſein welche denſelben als Kaufvertrag auffaßt und der
Abſchluß dieſes Kaufvertrages ſoll nicht durch den individuellen
Arbeitgeber und die Arbeiter erfolgen ſondern durch Organui
ſationen beider Wenn dies geſchieht ſo bedarf es aber keiner
beſonderen Maßregeln zur Sicherung der Durchführung des ver
einbarten Vertrages die Geſammtheit der Arbeitgeber und der
Arbeiter die in der Organiſation vertreten iſt übernimmt die Haft
barkeit für die Durchführung Das Prinzip der Geſammthaftbarkeit
das auf anderen Gebieten des öffentlichen Lebens Anwendung

wen hat muß auch auf den Arbeitsvertrag angewendet
werden

Es iſt nun klar daß die Erfüllung dieſes Vorſchlages das

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten

Gewiß Herr Juſtizrath Jch ſah ſie aus Jhrem Hauſe
herauskommen war aber meiner Sache aus der Entfernung
doch nicht ganz ſicher Jch wohne bei Steidels Sie haben
mir ein Hinterzimmer vermiethet Aber

Aber fragte Jgnis während er mit Alexander den
Weg zur Ecke der Paſſage einſchlug

Jch muß wahrſcheinlich ausziehen Früher hatte ich
einen Schlüſſel zur Hausthür und konnte die Wohnung über
den Hof erreichen Nun muß ich immer auf den Wächter
warten und das iſt ſehr läſtig Sie haben ſich mit dem
Hauswirth überworfen Das ſcheint ein ſchlimmer Menſch
zu ſein Er will ihnen keinen Schlüſſel zu dem abgeänderten
Schloß der Hausthür geben War Fräulein Klara nicht
gerade dieſer Sache wegen bei Jhnen

Freilich Und wenn ſelbſt ein ſo braver Staatsbürger
wie Sie unter den Mißſtänden leidet dann muß ich wohl
Rath zu ſchaffen ſuchen Kommen Sie lieber Alexander
Wir ſteigen hier in einen Wagen und laſſen uns ein Stück
chen durch den Thiergarten fahren Später wollen wir
Unter den Linden ſoupiren

Und Jgnis und Arnim fuhren über die belebten Linden
durchs Brandenburger Thor und dann an den Zelten ent
lang durch den Thiergarten

Der wundervolle Abend hatte viele Hunderte hinaus
elockt Miethsfuhrwerke offene Droſchken und Equipagen
ogen an ihnen vorüber Bald ſtreifte der Blick eine alteberdrieplich blickende Kommerzienräthin mit ihrem blaſſen

Fräulein im Rückſitz bald ein zärtliches Pärchen bald nach

Neu hinzutretende Abonnenten des GeneralAnzeiger erhalten
den bisher erſchienenen Theil dieſes Romans gratis nachgeliefert
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n nn i50 nun
Mk

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

Ammendorf Nadewell Beeſen Beeſenlaublingen Benunſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehua Bruckdorf Canena
Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch rer

Landsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröbli
ehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan Schraplau Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben

Beſtehen von Arbeiter Orgauiſationen vorausſetzt die als ſolche
mit der Organiſation der Arheitgeber in Verhandlung treten
könnten ſolche Organiſationen beſtehen noch nicht und es wirft
ſich demgemäß die Frage auf wie laſſen ſich ſolche ſchaffen
Brentano bemerkt hierauf daß ſie ſich von oben herab nicht dekre
tiren ließen gleichwohl könnten aber Geſetzgebung und Verwaltung
ſehr viel thun um ihre Bildung zu fördern Die folgende Stelle
der Brentano ſchen Ausführungen iſt ſo charakteriſtiſch daß wir
F n nicht verſagen können ſie wortgetreu wiederzugeben

r ſagt
Vor Allem müſſen ſich auch die unteren Verwaltungsbehörden

daran gewöhnen den Arbeiter der einen höheren Lohn fordert oder
die Zumuthung einer Lohnherabſetzung abweiſt in dem Lichte zu
ſehen in dem ihn die Geſetzgebung ſieht nämlich als einen Ge
ſchäftsmann der ſich mit ſeinem Mitkontrahenden noch nicht geeinigt
hat nicht aber im Lichte eines Rebellen Geſchieht dies ſeitens der
Verwaltung ſo wird es auch bald ſeitens der Preſſe geſchehen ſo
wird ſogar den von den großen Arbeitgebern abhängigen Organen
nichts Anderes übrig bleiben als ſich dieſer Auffaſſung zu bequemen
Heute aber wo der Arbeiter der um beſſere Arbeitsbedingungen
u erlangen eventuell die Arbeit einſtellt ſo oft von der Preſſe und
en niederen Verwaltungsbehörden ſo leicht als Rebell angeſehen

wird fühlt er ſich leicht als Rebell und iſt nichts weniger als ge
neigt ſeine Differenz auf friedlichem geſchäftlichem Wege zum
Austrag zu bringen
Wenn nun die Arbeiter Organiſation geſchaffen iſt ſo muß

dafür geſorgt werden daß die zwiſchen ihr und der Organiſation
der Arbeitgeber vorhandenen oder vorkommenden Differenzen in
geſitteter Weiſe zum Austrag gebracht werden und hierzu kann die
Geſetzgebung in doppelter Weiſe behilflich ſein ſie kann es einer
ſeits den Organiſationen vortheilhaft machen die Arbeiterſtreitig
keiten dem Schieds und Einigungsverfahren zu überlaſſen ſie
kann andererſeits durch eine poſitive Vorſchrift zum Ausdruck
bringen daß ſie die Regelung der Arbeitsbedingungen durch die
beiderſeitigen Jntereſſen Organiſationen als bindend betrachtet zu
dieſem Behufe ſchlägt Brentano vor den t 152 Abſatz 2 der

Gewerbe Ordnung ganz zu beſeitigen und dem 8 105 die folgende
Faſſung zit geben 7

Die Feſtſetzung der Verhältniſſe zwiſchen den ſelbſtändigen
Gewerbetreibenden und den gewerblichen Arbeitern iſt vorbehaltlich
der durch Reichsgeſetz begründeten Beſchränkungen Gegenſtand freier
Uebereinkunft Eine ſolche Uebereinkunft kann nicht blos zwiſchen
einzelnen Gewerbetreibenden und einzelnen Arbeitern ſondern auch
zwiſchen einzelnen Gewerbetreibenden oder Korporationen von Ge
werbetreibenden und Korporationen von Arbeitern geſchaffen werden
Damit ſei dann ein der Gegenwart entſprechendes Arbeits

vertragsrecht geſchaffen die Diſſonanz zwiſchen Recht und Wirk
lichkeit die unſere heutigen ſozialen Verhältniſſe zerrüttet wäre
damit ſoweit der Arbeitsvertrag ein Kaufvertrag iſt gehoben
ganz ebenſo wie ſie ſoweit der Arbeitsvertrag ein Herrſchafts
vertrag iſt durch die Arbeiterſchutzgeſetzgebung gehoben wird Es
wäre dies die der Natur der Sache entſprechende Fortbildung des
Arbeitsvertrags Soweit Brentano der ſelbſt die Erwartung aus
ſpricht daß ſeine Auslaſſungen vielfach Aufeindungen begegnen
werden Wir ſind der Meinung daß dieſe Vorſchläge wohl für
eine ſpätere Entwickelung praktiſchen Werth haben können datz aber
zur Zeit kaum ernſtlich davon die Rede ſein kann noch nicht vor
handenen Arbeiterorganiſationen ſolche Befugniſſe einzuräumen
wie es Brentano vorſchlägt Dabei wiſſen wir uns aber von
jedem Worte das zu der oben von Brentano ausgeſprochenen An

3 Jahrgang
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Wettin Zörbig Zſcherben

Hentſch Oſtafrika
Halle 7 Januar

Mit der am erſten Tage des neuen Jahres Namens des deut
ſchen Kaiſers erfolgten feierlichen Beſitzergreifung des Küſtenſtreifens
von Deutſch Oſtafrika der bis vor Kurzem formell noch dem Sultan
von Zanzibar gehörte durch den Reichskommiſſar Major v Wiß
mann iſt ein bedentſamer Schritt zur Neugeſtaltung der Verhältniſſe
in DeutſchOſtafrika geſchehen Erneut weht nun die Flagge des
deutſchen Reiches in jenen Küſtengegenden des dunklen Kontinents
und hiermit iſt die vollſtändige politiſche Verſchmelzung derſelben
mit den übrigen Theilen Deutſch Oſtafrikas kundgegeben Gleichwie
bislang ſchon Kamerun ſo trägt nun auch das deutſche Kolonial
gebiet im Oſten Afrikas den Charakter einer Kronkolonie und
hierdurch erhält ſeine koloniale Weiterentwickelung eine ganz neue
feſte Grundlage Jetzt iſt das gewaltige Ländergebiet welches ſich
von der ehemaligen Zanzibarküſte bis zu den öſtlichen Geſtaden
des herrlichen Viktoria Nyanza erſtreckt nicht mehr ein politiſches
Zwitterding jetzt hat es ſich in eine direkt vom Mutterlande abhängige
Kolonie verwandelt und im Namen des Kaiſers wird in ihr nunu
mehr überall Recht geſprochen

Bereits ſind denn auch in Anknüpfung an den formellen Akt
der Beſitzergreifung des Küſtenſtreifens verſchiedene kaiſerliche Ver
fügungen für DeutſchOſtafrika ergangen welche die dortigen
Rechtsverhältuiſſe durch Einführung der Konſulargerichtsbarkeit
u ſ w regeln und ferner polizeiliche und ſonſtige Vorſchriften
für die Verwaltung des Landes betreffen Außerdem erfolgt wie
bekannt die Umwandlung der bisher unter dem oberſten Befehle
des Reichskommiſſars von Wißmann geſtandenen Schutztruppe in
eine kaiſerliche Truppe womit das kleine Heer welchem die Auf
rechterhaltung der Ordnung in den deutſch oſtafrikaniſchen Ländereien
und deren Vertheidigung obliegt ein Glied des deutſchen Reichs
heeres wird nur daß ſich die künftige kaiſerliche Truppe in Oſt
afrika ſelbſtverſtändlich nicht mit im taktiſchen Verbande der deut
ſchen Armee befindet Das Landsknechtartige welches ſozuſagen
dem Wißmannſchen Korps bis jetzt gewiſſermaßen noch anhaftete
wird verſchwinden ſobald letzteres den Charakter einer wirklichen
kaiſerlichen Truppe erhält wie dies ſchon die Marinemannſchaften
und das Seebataillon ſind und gewiß kann dieſe Umwandlung
unr dazu beitragen den inneren Werth der kleinen deutſchen
Kolonialarmee in Oſtafrika zu erhöhen

Die endgiltige Neuordnung der Verhältniſſg in DeutſchOſt
afrika wird indeſſen erſt mit der am 1 April v J erfolgenden
Auflöſung des Reichskommiſſariats eintreten welches einem andern
Verwaltungsmodus mit einem Gouverneur an der Spitze Platz
macht es iſt zu dieſem Poſten bekanntlich der frühere Gouverneur
von Kamerun Freiherr von Soden beſtimmt Ueber die Einzel
heiten in den bevorſtehenden Veränderungen des Verwaltungs
apparates des deutſch oſtafrikaniſchen Gebietes ſind noch nähere
Mittheilungen abzuwarten und dürfte die Reichsregierung ihre be
züglichen Abſichten und Pläne wohl demnächſt bekannt geben
Jedenfalls iſt es an der Zeit daß dem proviſoriſchen Zuſtande der
Dinge in unſerer oſtafrikaniſchen Kolonie ein Ende gemacht wird
dies beweiſt ſchon der bedauerliche Konflikt zwiſchen dem Reichs
kommiſſar von Wißmann und Emin Paſcha in welchem die
deutſche Reichsregierung noch ihre Entſcheidung zu treffen hat
Maßgebenden Ortes in Berlin geht man in dieſer Angelegenheit

klage gegen die Preſſe berechtigen könnte durchaus frei mit anerkennungswerther Unparteilichkeit vor indem erſt das Ein

mmläſſig hingeſtreckte Lebemänner hier Offiziere mit ihren
diſtinguirt ausſehenden Damen dort neugierige Fremde mit
Kindern auf dem Kutſcherbock

Nun Alexander wie gefällt Jhnen denn auf die Länge
Berlin hub Jgnis wieder an und offerirte dem jungen
Manne eine ſeiner ſchweren Cigarren Haben Sie ſich ſchon
recht eingelebt

Der Angeredete nickte Außerordentlich gut Herr
Juſtizrath Man braucht aber viel Geld wenn man auch
nur wenig mitmacht

Ja ja die koſtenfreie Luft in Silber zu verwandeln
bleibt jedes Menſchen Aufgabe Wem nicht bei der Geburt
ein Geldſack mit in die Wiege gelegt iſt dem wird s in
dieſer ohne Zweifel ſchlechteſten der Welten ſauer Wo
ſpeiſen Sie zu Mittag

Jn der akademiſchen Bierhalle hinter der Univerſität
Hm hm Billig und recht gut Nicht ſo

Alexander beſtätigte dieſe Anſicht
Und wo verkehren Sie Abends
Sehr verſchieden Bisweilen in der Paſſage auch wohl

einmal im Café Latin an der Weidendammer Brücke wie
es gerade kommt
t Frinken Sie nicht hin und wieder ein Glas Münchener

ier
Doch

Juſtizrath
Haben Sie Familienumgang
O ja Jch verkehre ſehr viel beim Geheimen Kom

merzienrath Becher in der Thiergartenſtraße
Ach ich erinnere mich Jüdiſche Familie nicht wahr
Ja und nein Der Mann iſt getauft die Frau iſt

die Tochter eines Generals
Hat viel Geiſt nicht wahr

Aber das Vergnügen iſt etwas theuer Herr

Aengſtlich klug Ei das iſt ja intereſſant Seltſamer
weiſe bin ich ihr nie in der Geſellſchaft begegnet

Während Jgnis dies ſagte grüßte er zu den Jnſaſſen
einer Equipage hinüber die in entgegengeſetzter Richtung an
ihnen vorbeifuhr

Baron von Priminil und Frau Sie kennen ſie wohl
Nein Herr Juſtizrath Jſt der Herr im Amt oder

bei Hofe
Jgnis ſchüttelte den Kopf Ein Privatmann Lebt

von ſeinem Gelde Jſt mir befreundet
Er brach ab
Haben Sie während des Winters Geſellſchaften und

Bälle mitgemacht Concerte beſucht Waren Sie in den
Theatern

Selten Herr Juſtizrath Jch komme nicht oft zu
ſolchen Vergnügungen theils weil ſie zu koſtſpielig ſind und
theils weil ich recht fleißig arbeite

Alſo nicht nur in Bier und Rauchtabak ſcherzte
Jgnis und ging dann noch auf andere Geſprächsthemata
über bis ſie allmählich wieder in die Nähe der Stadt ge
langten und die Frage nach dem Reſtaurant aufgeworfen
ward in dem ſie ſoupiren wollten

Sind Sie ein Freund von Rothwein fragte der
Juſtizrath Wohl Dann wollen wir einmal etwas Gutes
trinken Kutſcher Zu Dreſſel

Bald hielten die Herren vor dem genannten Reſtaurant
bezahlten die Droſchke und traten in die in einem Lichtmeer
ſchimmernden roth tapezirten Räume

Jgnis überlegte das Menu des Soupers als ob es ſich
um die Deutung ſchwieriger Erbſchaftsparagraphen handle
Vorſchläge des Kellners wies er mit einem etwas un
geduldigen Kopfſchütteln zurück forderte Wein unter Be
ſtimmung des Jahrganges ans dem er ſein ſollte und

Ja ſie iſt eine charmante Frau jung ſchön liebens
würdig und ängſtlich klug

wechſelte ſeinen Platz weil ihn zwei ältere aufgeputzte
Frauenzimmer die mit einem hochmüthig dreinblickenden
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treffen der eigenen Berichte Emin Paſchas in Berlin abgewartet
werden ſoll während zur Zeit nur der Emin etwas mißgünſtige
Bericht Wißmauns an der Centralſtelle vorliegt Wie aber auch
das Urtheil der oberſten Reichsbehörde in der Sache Wißmann
gegen Emin ausfallen mag ſo wird man doch wenigſtens das
Eine wünſchen dürfen daß die erwartete oberſte Entſcheidung beide
verdiente Afrikaforſcher dem kolonialen Dienſte Deutſchlands er
halten wird wenn es vielleicht auch angezeigt en mag in
Zukunft jedem von ihnen eine ganz andere Sphäre für ſein
Wirken anzuweiſen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 6 Januar Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm arbeitete am Dienſtag mit dem Staatsſekretär von
Marſchall und den höchſten Marinebehörden Am Nachmittage
empfing der Monarch den württembergiſchen Geſchäftsträger in
Berlin Varnbüler Der Reichskanzler von Caprivi ent
ſprach am Montag Abend einer Einladung der Kaiſerin Friedrich
zur Tafel

Zu der morgigen Gedächtnißfeier für die Kai
ſerin Auguſt a im Mauſoleum zu Charlottenburg verſammelt
ſich die kaiſerliche Familie mit den zur Feier Geladenen dortſelbſt
Mittags um 12 Uhr Zu den Geladenen gehören die Prinzen
des Kaiſerlichen Hofes das Gefolge des Kaiſers und der Kaiſerin
die Damen und Herren welche der verſtorbenen Kaiſerin nahe

eſtanden haben General und Flügeladjntanten Kaiſer Wilhelm s I
ie Gedächtnißrede wird der Schloßpfarrer Dryander halten

Staatsſekretär Dr von Vötticher hat an den
Reichstag ſoeben eine Denkſchrift über die bisherige Thätigkeit
der phyſikaliſch techniſchen Reichs anſtalt gelangen laſſen
die der Präſident der Anſtalt Profeſſor von Helmholtz verfaßt
hat Staatsſekretär v Bötticher Vertreter des Reichskanzlers
im Reiche und Preußen feierte am heutigen Dienstag ſein
58 Lebensjahr Er iſt am 6 Januar 1833 in Stettin geboren

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts Herr
Dr v Stephan feiert morgen Mittwoch wir haben im
GeneralAnzeiger bereits in Kürze hierauf hingewieſen ſeinen
60 Geburtstag Es iſt kaum nubthig an die großartige Eut
wickelung zu erinneru welche ihm das deutſche Poſtweſen ſeit den
bald 30 Jahren welche er ihm die Zeit des Norddeutſchen
Bundes eingerechnet vorſteht zu verdanken hat So oft wir eine
Poſtkarte und eine Poſtanweiſung zur Hand nehmen haben wir
es mit Stephan ſchen Schöpfungen zu thun Sein Werk um nur
Finiges zu nennen ſind auch die Poſtſpar und Vorſchußvereine
die Poſt und Telegraphenſchule das Reichspoſtmuſeum das dichte
Netz der Landbriefträgerverbindungen die unterirdiſchen Tele
graphenleitungen und der Weltpoſtverein Möge es dem hoch
verdienten Manne vergönnt ſein noch lange Jahre an der Spitze
der Reichspoſt ſegensvoll zu walten

Der bisherige ſächſiſche Geſandte Graf Hoheu
thal in Berlin ſoll zum ſächſiſchen Miniſter des Jnnern
auserſehen ſein

Der Regiernngs Präſideut zu Erfurt hat die
Landräthe ſeines Bezirks veranlaßt dem ſchönen Gebrauche des
Flaggens an patriotiſchen Gedenk und anderen ge
eigneten Tagen auch auf den Dörfern immer mehr Eingang
zu verſchaffen Er iſt überzengt daß es nur dieſer Anregung be
darf mit Nachdruck dahin zu wirken daß zunächſt wenigſtens alle
leiſtungsfähigen Gemeinden für ihre Schulgebände Flaggen be
ſchaffen wobei es denſelben überlaſſen bleibt die deutſchen oder
preußiſchen Fahnen zu wählen

Der Abg Windthorſt hat im Reichetage mit anderen
Antragſtellern ein Arrangement dahin getroffen daß ſein Antrag
auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes ſpäteſtens im Februar
ſicher zur Berathung gelangt

Der ruſſiſche Botſchafter konferirte heute mit dem
Hauptmann v Wedell dem Direktor des Offiziervereins
wegen Gründung eines gleichen Jnſtituts zu Petersburg

Der Generalkonſul der Vereinigten Staaten
von Nord Amerika in Frankfurt a M giebt bekannt daß
trotz des Mac Kinley Geſetzes der deutſche Export nach
Nordamerika im 4 Quartal 1890 zugenommen hat und zwar um
etwas über 1100000 Mark Er betrug für den Bezirk Frankfurt
faſt 4 Millionen Daraus iſt aber nicht erſichtlich in welchen
Artikeln die Zunahme erfolgte und ob nicht in zahlreichen Gewerben
eine Verminderung ſtattfand

Der Bundesrath des
Donnerstag ſeine erſte Sitzung nach den Ferien abhalten
der Tagesordnung ſtehen nur kleine Entwürfe

Der bayeriſche Landtag wird noch in dieſem Monat
einberufen werden

Die parlamentariſche Thätigkeit nimmt in dieſer
Woche wieder ihren Anfang Am Donnerstag tritt zunächſt das
preußiſche Abgeordnetenhaus zuſammen der Neichstag folgt

Herrn in der Nähe ſaßen in eine unbehagliche Stimmnng
verſetzten

Sehen Sie Freund Eſſen iſt eine wichtige Sache
Wenige verſtehen das ſagte er als er Alexanders lächelnd
fragendem Blicke begegnete Die meiſten Menſchen be
handeln das Eſſen und Trinken nur als eine mehr oder
weniger angenehme Nothwendigkeit Es iſt aber ein großes
wichtiges und nützliches Vergnügen Gute Nahrnung durch
einen guten Trunk gewürzt unter einem anziehenden Ge
ſpräch und in einer nicht minder anziehenden Umgebung ge
noſſen ſchafft vornehme Gedanken veredelt unſere Gefühle
weckt unſere Nächſtenliebe und beſänftigt unſern Groll
Welche Dienſte leiſtet ein gutes Diner bei gewiſſen wichtigen
Anläſſen Die meiſten großen Dinge mein lieber junger

entſtehen in der Welt nur dadurch daß einige
enige die Augen aufthun während ſie ihren Mitmenſchen

vorläufig eine Binde vor die ihrigen legen Und dabei
waren Speiſe und Trank von jeher unſchätzbare Helfers
helfer ja ſie ſind ſtets die Vermittler großer Entſchlüſſe
geweſen Beim Eſſen und Trinken wird der Energie auf
geholfen da legt ſich raſcher die ja ſagende Hand in die
andere Manches ablehnende Brieflein das ſchon fertig im
Kopfe ſitzt wenn die Stühle am Konferenztiſch zurück
geſchoben werden bleibt ungeſchrieben manches Schlüſſelchen
mit dem der Geldſchrank bereits abgedreht iſt wird wieder
hervorgezogen mancher Dummkopf wird plötzlich klug und
mancher Kluge ein nützlicher Schafskopf wenn die Traube
ihre Wirkung thut Ueberhaupt hat Alles in der Welt
ſeine Wahrheit und ſeinen Schein ſeinen Nutzen und ſeine
Nachtheile es kommt nur darauf an wie man die Dinge
anpackt Alſo Kellner Beſtellen Sie uns ein Stück
Scholle mit Eierſauce WildKoteletts mit Trüffelſauce
und zum Schluß Spargel Sodann bringen Sie jetzt
gleich eine Flaſche Pommery und dann einmal einen 1874er
Margaux

deutſchen Reiches wird am
Auf

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Januar Nr 6
fünf Tage ſpäter Er hat dem preußiſchen Parlament dieſen Vor
ſprung gelaſſen in der Annahme daß derſelbe zur erſten Berathung
des Staatshaushaltes benützt werden würde Jnzwiſchen iſt
aber bekannt geworden daß der preußiſche Etat ſich verſpätet und
nicht vor Mitte des Monats vorgelegt werden wird Die gute
Abſicht iſt alſo vereitelt und von Mitte Januar ab werden ſich
die Uebelſtände des gleichzeitigen Tagens der beiden
parlamentariſchen Körperſchaften ſo ſchwer wie je fühlbar machen

Der Ausſchuß für die Reform des höheren
Schulweſens trat heute im Kultusminiſterinm zu ſeiner erſten
vierſtündigen Sitzung zuſammen Der Kultusminiſter der Unter
ſtaatsſekretär und mehrere Räthe betheiligten ſich Nachher traten
ſag Mitglieder des Ausſchuſſes zu einer beſonderen Sitzung zu
ammen

Das Reichsverſicherungsamt in Berlin hat auf
die Mittheilung eines Schreibens des deutſchen Vereins gegen den
Mißbrauch geiſtiger Getränke an die gewerblichen und
landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften dieſen eröffner daß es
dem Erſuchen des Vereins um Unterſtützung ſeiner Beſtrebungen
bei der hohen Bedeutung der Frage gern nachkomme

Den Lehrerkollegien der einzelnen Schulen zu
Magdeburg iſt durch ein Schreiben der ſtädtiſchen Schul
deputation vom 5 December 1890 eröffnet worden daß eine
von ihr anerkannte Ueberſchreitung des körperlichen Züchtigungs
rechte s im Wiederholungsfalle mit Eutziehung der fälligen Alters
zulage auf ein Jahr reſp auf mehrere Jahre von ihr geahndet
werden wird

Sämmtliche der Landwehr zweiten Aufgebots
angehörige Unteroffiziere und Mannſchaften werden
jetzt darauf aufmerkſam gemacht daß ſie bei Vermeidung von
Strafe jeden Wohnungswechſel innerhalb 14 Tagen ihrer
Kontrollſtelle anzuzeigen haben

Die Poſt hatte die von den meiſten Blättern voreilig
wiedergegebene Nachricht gebracht Staatsſekretär von Oehl
ſchläger ſei zum Reichsgerichts Präſidenten in Leipzig ernannt
Dieſe Meldung iſt vollkommen unbegründet

England und Argentinien haben bekanntlich jüngſt
behufs Befriedigung der engliſchen Gläubiger des argentiniſchen
Staatsweſens ein Abkommen getroffen Von dieſem werden in
deſſen die mit dem deutſchen Kapital kontrahirten argentiniſchen
Anleihen nicht berührt Auf Vorſtellung der Reichsregierung
hat man ſich in Argenlinien bereit erklärt mit den deutſchen
Gläubigern in beſondere Verhandlungen einzutreten
und zugleich das Recht der deutſchen Glänbiger auf Zahlung der
Koupons in Gold anerkannt Die Befürchtung daß Argentinien
das engliſche Abkommen ohne Weiteres auch auf ſeine in Deutſch
land kontrahirten Schulden anwenden würde wird dadurch hin
fällig Den Vertretern der deutſchen Gläubiger iſt jetzt die Mög
lichkeit geboten ihre Wünſche und Vorſchläge bei der argentiniſchen
Regierung zur Geltung zu bringen

Die deutſche Expedition des Dr E Zintgraff
nach dem Hinterland von Kamerun zum Benus hat die
Barombi Station ohne Unfall erreicht Der jetzige Begleiter Zint
graff s Lieutenant von Spangenberg beabſichtigte am
26 Oktober mit einem Vortrab von der Station aufzubrechen
um für die große Karawane welche Mitte November den Marſch
nach der Baliſtation antreten ſollte auf dem Wege durch das
feindliche Banyanaland ein Reisdepot anzulegen

Ju Dar es Salaam das bekanntlich der Sitz der
dentſchen Regierung in Oſtafrika werden ſoll ſoll anch eine deutſche
Marineſtation errichtet werden Früher ſtationirten die deut
ſchen Schiffe in Zanzibar und jetzt gehen ſie nach dem deutſchen
Dar es Salaam das einen weit beſſeren Hafen beſitzt

Jm Weihnachtsmonat ſind die freiwilligen
Steuern der ſozialdemokratiſchen Partei merklich herab
gegangen Die vom Schatzmeiſter der Partei A Bebel für den
Monat December abgelegte Rechnung ſchließt in den Einnahmen
ab mit rund 5869 Mark das iſt etwas mehr als der dritte Theil
der November Einnahme

OeſterreichUngarn
Wien 6 Januar Heute fanden in allen Bezirken der

Stadt Wien Verſammlungen ſtatt in denen Dankreſolutionen
für die Schaffung des erweiterten Wiens beſchloſſen wurden
Jm innerſtädtiſchen Meeting begründete Abg Herbſt die Reſolution
indem er die großen Vortheile der Stadterweiterung darlegte Jn
allen Verſammlungen fanden die Reſolntionen begeiſterte Zu
ſtimmung und wurden auf den Kaiſer als den Schöpfer Groß
Wiens ſtürmiſche Hochrufe ausgebracht

Jn der letzten Sitzung des oberſten Sanitätsraths
wurde ein allgemeines Programm feſtgeſtellt in Betreff der Ein
richtung von hygieniſchen Juſtituten um den An
forderungen an die nothwendige hygieniſche Ausbildung der Aerzte
insbeſondere der Sanitätsbeamten zu genügen ſowie bezüglich einer
entſprechenden Vertretung des hygieniſchen Faches bei den medi
ziniſchen Fakultäten Desgleichen wurden die maßgebenden Geſichts

Als Jgnis und Alexander eben das erſte Glas Cham
vagner gekoſtet hatten trat Baron von Priminil ins
Reſtaurant zeigte ſich angenehm überraſcht Jgnis zu ſehen
verbeugte ſich artig gegen den Studenten und nahm als
Dritter am Tiſche Platz

Da war es nun intereſſant für Alexander die beiden
älteren Herren ſprechen zu hören Jgnis zweite Natur
kam jetzt zum Vorſchein Er ward ſarkaſtiſch fällte ziem
lich ſcharfe Urtheile über Perſonen und Verhältniſſe und er
zählte Geſchichten bei denen dem Studenten eine ganz neue
Welt aufging

Den Juſtizrath ſetzte nichts in Erſtaunen und nichts war
ihm nen Die intimſten Dinge in den Familien waren ihm
geläufig ebenſo wie die Verwandtſchaftsbeziehungen und Ver
mögensverhältniſſe Bei Priminil dagegen konzentrirte ſich
alles auf ſchöne Frauen auf die Hofgeſellſchaft und die
Geldariſtokratie Dazwiſchen miſchte er Geſchichten über
Pferdeſport und Andeutungen über kleine jeux und machte
ſeine Gloſſen über dadurch verurſachte größere oder geringere
Verlegenheiten

Priminil war ein hochgewachſener hagerer Mann mit
dem Aeußeren eines Ariſtokraten aber für ſeine Jahre ein
wenig geckenhaft gekleidet Ueber den Lackſtiefeln trug er
graue mit Perlmutterknöpfen verſehene Gamaſchen und
hellkarrirte Beinkleider Sein Rock ſaß untadelhaft und
im Knopfloch hatte er eine Roſenknospe ſtecken Eine bunt
ſeidene glatt liegende Kravatte mit einer auffallenden
Nadel verlor ſich unter einer hochgeknöpften weißen Weſte
Ueber dem von hochmüthigen Falten umgebenen Munde
ſaß in dem gelblichen mageren verlebten mit tiefliegenden
Augen verſehenen Geſicht ein ziemlich ſtarker Schnurrbart
und hinter den Lippen ſah man große künſtliche Vorder
zähne Das Haar lag auf der bleichen Stirn als ob s
eine Perrücke ſei es war aber kein falſches ſondern auf
fallend wohlerhaltenes hinten ſorgfältig geſcheiteltes Haar

punkte feſtgeſtellt für die nothwendige Pflege des bakteriologiſchen
Studinms durch Errichtung beſonderer Jnſtitute in den Univerſitäts
ſtädten

Schtveiz
Vern 6 Januar

kongreß in Capolago wohnt der teſſiniſche Regierungsſtatt
halter von Lugano bei mit dem Auftrag die Verſammlung ſofort
aufzulöſen wenn Ausſchreitungen erfolgen Der Bundesrath be
fürchtet anarchiſtiſche oder irredentiſtiſche Umtriebe dieſe will er
nicht geſtatten wohl aber die freie Beſprechung der ſozialiſtiſchen
Theorien Bis jetzt iſt kein Zwiſchenfall anläßlich des Kongreſſes
zu verzeichnen der von der Bevölkerung als harmlos brrrachtet
wird Nach den mit letzter Poſt eingegangenen Nachrichten iſt
der Kongreß ohne Störung beendet

Frankreich
Paris 6 Januar Wo iſt Padlewsky Die Mel

dungen und Gerüchte über die angeblichen Irrfahrten des
Mörders General Seliwerſtoffs bieten nach wie vor ergiebiges
Material für das Senſationsbedürfniß unſerer Blätter und ihrer
Leſer Das Publikum unterhält ſich trefflich mit den romantiſchen
Erzählungen nach welchen ſchon bald kein Land Europas exiſtiren
wird das nicht als derzeitige Aufeuthaltsſtätte des vielgeſuchten
Flüchtlings bezeichnet worden wäre Die vielfachen Mittheilungen
über die Fahrten Padlewsky s werden aber gerade in der hier
ſehr ſtarken ruſſiſchen Geheim Polizei ſkeptiſch aufgenommen und
man glaubt die betreffenden Reiſe Bulletins ſeien insgeſammt er
logen und von der in Paris anſäſſigen ruſſiſch revolntionären
Partei plante verbreitet um die Nachforſchungen nach Pad
lewsky zu zerſplittern und unwirkſam zu machen Es entſpricht
dieſer Meinung auch die Thatſache daß die hieſigen ruſſiſchen
Polizei Organe unbeeinflußt durch alle Journal Nachrichten in
Paris ſelbſt mit ungeſchwächtem Eifer nach dem Attentäter
forſchen Erſt in zweiter Linie richten ſich die Vermuthungen der
Abgeſandten der ruſſiſchen Polizei auf den Orient bezw die
Balkanländer wo Padlewsky eine Zufluchtsſtätte gefunden haben
ſoll Die hier lebenden ruſſiſchen Emigranten behaupten
übrigens Padlewscy befinde ſich bereits ſeit Kurzem in
den Händen der ruſſiſchen Behörden und die letzteren fän
den es nur nicht angezeigt eine Mittheilung hierüber zu veröffentlichen

Dem Journaliſten Gregoire in den Fall Padlewsky s
verwickelt und von der italieniſchen Polizei an die franzöſiſche aus
geliefert wurde bei ſeiner Ankunft in Paris zur
Regelung ſeiner Geſchäfte gewährt Die Entlaſſungsfriſt
war geſtern verſtrichen ohne daß Gregoire ſich wieder der Polizei
geſtellt hatte Er wurde ſchliefzlich bei Madame Ducquerey
wo er ſpeiſte verhaftet Gerüchtweiſe verlautet es ſei eine
gerichtliche Unterſuchung gegen einen Polizeikommiſſar
der Stadt Paris eingeleitet worden Derſelbe lebt mit einer Frau
deren Gatte im Irrenhauſe internirt iſt Der Polizeikommiſſar
wird beſchuldigt 50000 Francs mit einer von dem Jrrſinnigen
unterzeichneten Ermächtigung welche von ihm dem Polizeikommiſſar
beglaubigt worden bei einem Notar eingezogen und mit der Frau
getheilt zu haben Präſident Carnot iſt entſchloſſen dem
Gnadengeſuch Eyrauds keine Folge zu geben Die Hinrichtung
Eyrauds ſoll hald erfolgen Das Journal Matin hatte
Ferry die Aenßerung zugeſchrieben ein Einvernehmen mit
Deutſchland ſei die beſte Politik für Frankreich Der eben zum
Senator gewählte Ferry erklärt jetzt in bemerkenswerth entrüſteten
Ausdrücken dieſe Aeußerung für eine betrügeriſche Erfindung
Der Zar hat dem Generaldirektor der Poſten und Telegraphen
de Selves den Stanislaus Orden 1 Klaſſe verliehen Aus
Tonkin wird ein neuer Angriff der Piraten auf franzöſiſche
Truppen gemeldet Dieſelben wurden mit erheblichen Verluſten
zurückgeſchlagen

Großbritannien
London 6 Januar Der Strike der Eiſenbahn

beamten in Schottland iſt bekanntlich dadurch unwirkſam ge
macht daß zahlreiche aus England herübergekommene Beamten
neu eingeſtellt ſind Die dadurch brodlos gewordenen Strikenden
haben in den letzten Tagen wie wir bereits mehrfach meldeten

wiederholt Tumnlte angeſtiftet die durch Truppen unterdrückt
werden mußten Auch mehrere tauſend Bergarbeiter haben ihre
Thätigkeit eingeſtellt und unterſtützen die Kohlenleute Die Be
hörden haben beſtimmte Anweiſungen empfangen die Ordnung mit
aller Energie aufrecht zu erhalten Trotzdem griffen 1200 Bahn
arbeiter heute den Zugführer des Schnellzuges Edinburg Perth
während der Fahrt an und ſchleuderten Steine gegen das Dieuſt
perſonal ſowie die Reiſenden Die Gensdarmerie zerſprengte die
Menterer und verhaftete über 100 derſelben Auf der andern
Seite iſt der ſozialiſtiſche Abgeordnete Burns zur Organiſirung
des Eiſenbahnſtrikes in Edinburg eingetroffen Bei dem geſtern
im General Anzeiger mitgetheilten blutigen Zuſammenſtoß bei
Motherwell wurden 30 Bahnuarbeiter durch Säbelhiebe verwundet

das abweichend von der Mode in einem ſpitzen Dreieck hart
an den Schläfen auslief

An dem Tiſche wurde ſtark gegeſſen und ebenſo ſtark
getrunken Den erſten zwei Flaſchen folgte noch eine weitere
Anzahl und erſt ſpät in der Nacht erhielt der wartende
Portiex draußen für ſeine überflüſſigen Dienſtleiſtungen ein
Trinkgeld Baron Priminil verabſchiedete ſich an der Thür
von den beiden Anderen und Alexander begleitete Jgnis bis
in ſeine Wohnung zurück

Na guter Mediziner Laſſen Sie ſich mal wieder
ſehen Hat mich beſonders gefreut ſagte Jgnis indem er
aufſchloß Jch will nun noch etwas arbeiten und mich dann
zur Ruhe begeben Auf Wiederſehen Tröſten Sie nur
unſer hübſches Fräulein Klara Sie ſoll nicht ängſtlich ſein
Jch werde ſchon ſehen was ſich machen läßt

Als Alexander die Friedrichſtraße hinabging ſchloß ge
rade an der Ecke der Krauſenſtraße ein junges Mädchen
das in Begleitung eines kleinen Herrn herangeſchritten kam
die Hausthür auf und das Licht der Straßenlaterne fiel
dabei auf ihr auffallend ſchönes Geſicht

Geht s nicht fragte der Mann
g be ſo recht Herr Böhm Haben Sie vielleicht eine

erze
Alexander blieb ſtehen Das ſchöne ſanfte Geſicht zog

ihn ſehr an Als er aber einen Verſuch machen wollte die
Aufmerkſamkeit des Mädchens auf ſich zu ziehen ſchlüpfte
ſie gerade in s Haus

Schade murmelte er vor ſich hin dann verſchwand
er die Richtung nach der Markgrafenftraße einſchlagend im

Abenddunkel Fortſetzung folgt
Auskunftei W Schimmelpfeng

Berlin Charlottenstr 23 Leipzig Nicolaistr 6 London
Paris Wien pp Auskünfte über Nordamerika u Australien in
Generalvertr für The Bradstreet CGomp

Dem italieniſchen Sozialiſten
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Donnerstag

Das Auswärtige Amt erklärt die Nachricht des New
orker Herald der engliſche Geſandte in Waſhington habe dem
aatsſekretär Blaine in Waſhington ein Ultimatum der

Rondoner Regierung in der Behringsmeer Frage überreicht
ür unbegründet mit dem Hinzufügen daß ſeit den letzten drei

ochen kein auf dieſe Frage bezüglicher Meinungsaustauſch
ſtattgefunden habe Daß die Sache indeß ſehr ernſt iſt ergiebt

ch aber ſchon daraus daß im Behringsmeer vor Begiun der
angzeit eine ſtärkere amerikaniſche Flotte beſtehend aus 28
chiffen mit 168 Kanonen und 3000 Mann Beſatzung zuſammen

Orient
Bukareſt 6 Jannar Die Regierung hat erklären

laſſen daß ſie vorläufig keine Handelsverträge abſchließen
werde und ihr gegenwärtiger Schutzzoll Tarif für alle Staaten
Selrur haben ſolle

Konſtantinopel 6 Januar Hierſelbſt waren am heutigen
Dienstag die griechiſchen Kirchen zur Weihnachtsfeier wieder ge
öffnet Die türkiſche Regierung hatte ſtarke Militärwachen

ebnen um alle Ausſchreitungen der Volksmenge zu ver
ndern

gezogen wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangabe geſtattet

PHälle 7 Januar
Die Verſammlung der Miſſions Konferenz in der Provinz

Sachſen findet diesmal am 2 und 3 Februar hierſelbſt ſtatt Zu
ſämmtlichen Verhandlungen iſt der große Saal des Prinz Carl ge
wählt I Montag den 2 Februar Abends 6 Uhr Miſſions

ottesdienſt in der Marktkirche Prediger General Superintendent
Rogge aus Altenburg Abends 8 Uhr Vorverſammlung

1 Mittheilungen des Vorſtandes 2 Belebung der Miſſionsvereine
Referent P Wedepohl aus Gr Rottmersleben Korreferent
P Dr Danneil aus Jersleben II Dienstag den 3 Februar
87 uptverſammlung Vormittags /211 Uhr a Bibliſche Anſprache

eneral Superintendent Teichmüller aus Deſſau h Bericht des
Vorſtandes Sup Rothe aus Eisleben e Hauptthema Die
Aufgabe der Heidenmiſſion und ihre Trübungen in der Gegenwart
Referent P D Warneck Abendverſammlung 6 Uhr Miſſions
geſchichtliche Anſprachen von Miſſionsdirektor Buch ner aus Herrnhut
und Miſſionar Sundermann aus Nias Schlußwort P Hoff
mann aus Rathmannsdorf Gemeinſchaftliches Mittagseſſen im Prinz
Carl Nachmittags e3 Uhr Von 4 bis l 6 Uhr Spezial Konferenz
der Agenten Jm Anſchluß an die Provinzial Konferenz finden ferner
Verſammlungen der ſächſiſchen Provinzial Vereine für Berlin I und II
ſtatt und zwar für Berlin I am Dienstag Vormittag von 9 bis
111 Uhr im kleinen Saale des Prinz Carl für Berlin II Goß
nerſche am Dienstag Vormittag von 8 Uhr ab im Gaſthof Zur gol
denen Kugel verhandelt ſoll hier werden über die Frage Welche
Aufgaben ſtellt uns die jeſuitiſche Gegenmiſſion unter den Kolhs
Mittwoch den 4 Februar Abends 8 Uhr Studentiſche Miſſions
Verſammlung Hauptredner Miſſionsdirektor Buchner Miſſionar
Sundermann

Die Salzwirker Vrüderſchaft in Halle a S hatte altem
Brauch gemäß auch dieſes Jahr wieder eine Deputation nach Berlin
zum Kaiſer entſandt Die Deputation beſtehend aus den Halloren
Gottlieb Ebert als Sprecher Karl Moritz und Fr Moritz als
Ueberreicher der Geſchenke war wie wir in der Sonntag Morgen Aus
gabe unter den Hofnachrichten bereits kurz erwähnten am 1 Januar
Abends 6 Uhr in das Königliche Schloß zur Tafel befohlen bei der
ſie in einem beſonderen Gange aufzuwarten hatte Die Halloren in
ihrer kleidſamen Galatracht hatten in der Nähe des Platzes des Kaiſers
Aufſtellung genommen Der Sprecher der Deputation Gottlieb Ebert
ſuchte nun um die Erlaubniß nach das Neufjahrsgedicht vorleſen zu
dürfen was huldvollſt gewährt wurde Darauf wurden die Geſchenke
der Halloren an der Tafel herumgereicht und namentlich die Wurſt in
Bezug auf ihren feinen Geſchmack ſehr gelobt Den Reſt der Wurſt
befahl der Kaiſer für ihn zum Frühſtück auf der Jagd zu reſerviren
Am 2 Januar Nachmittags 1 Uhr war die Deputation der Halloren
nach dem Königl Schloſſe zur Audienz bei dem Kaiſer befohlen und
in einer Equipage dorthin gebracht Der Kaiſer unterhielt ſich mit den
Halloren in leutſeligſter Weiſe Der Sprecher Gottlieb Ebert bat
den Kaiſer bei Gelegenheit des diesjährigen Manö
vers in Thüringen doch auch Halle beſuchen zu wollen
was der Kaiſer beſtimmt in Ausſicht ſtellte Mit der Mah
nung ja nicht von der alten Tracht den Sitten und Gebräuchen zu
laſſen entließ der Kaiſer die Halloren die er erſuchte die Salzwirker
Brüderſchaft von Jhm vielmals zu grüßen

Der Tag der heiligen drei Könige der geſtrige 6 Januar
gilt in allen katholiſchen Ländern als Feiertag Ganz beſonders
aber iſt dies der Fall in Köln am Rhein wo der koſtbare Goldſchrein
ein Kunſtſchrein vom Jahre 1198 mit den Gebeinen der drei König
lichen Heiligen aufbewahrt wird Sie heißen Kaſpar Melchior und
Balthaſar und werden an dieſein Ehrentage ganz beſonders andächtig
verehrt Der Schrein welcher die Form einer alten Baſilika zeigt
wird im Dome zu Köln deſſen vornehmſtes Reliquiar er bildet öffent
lich ausgeſtellt Jn Menge ſtrömt das gläubige Volk hinzu und der
Prieſter hat genug zu thun um alle die gereichten Gegenſtände Kreuz
chen Roſenkränze Gebetbücher an den Schädeln der Könige von
welchen der des Mohren etwas ſchwärzlich erſcheint vorbeizuſtreichen
und auf dieſe Weiſe beſonders werthvoll und heilſam zu machen Ein
gewaltiger Glanz wird in dem fernen Petersburg entfaltet wo
allerdings nach dem ruſſiſchen Kalender der Dreikönigs oder Epi
phaniastag zwölf Tage ſpäter ſtattfindet An jenem feierlichen Tage
findet in der Reſidenz des Zaren wie überhaupt in allen Städten des
weiten Neiches die Waſſerweihe oder das Jordansfeſt ſtatt Dieſelbe
bildet eine Erinnerung an die Taufe des Erlöſers und gewinnt in
Petersburg beſondere Bedeutung durch die Theilnahme der Kaiſerlichen
Familie und des geſammten Hofes

Ueber die Berliner Stadtmiſſion hielt geſtern Abend der
ehemalige Hofprediger Stöcker aus Berlin einen öffentlichen Vor
trag Obgleich der Saal des hierzu gewählten Lokales des hieſigen
Konzerthauſes nur ein räumlich kleiner iſt war die Zahl der An
weſenden ſo beſchränkt daß noch einige hundert Perſonen in demſelben
Platz gefunden hätten Vielleicht iſt indeß dieſer ſchwache Beſuch der
Stöcker ſchen Verſammlung durch die ungünſtige Schneewitterung des
Abends oder durch die etwas entlegene Lage des erwähnten Saales zu
erklären vielleicht aber auch auf den Umſtand zurückzuführen daß der
ehemalige Hofprediger bereits vorher am geſtrigen Abend in der Neu
markt Kirche zur Epiphanias Feier gepredigt und bei dieſer Gelegenheit
die Mehrzahl ſeiner hieſigen Verehrer um ſich verſammelt hatte War
die Zahl der Anweſenden eine nur beſchränkte ſo war die Sammlung
derſelben um ſo mehr dazu angethan die Ausführungen des Redners
auf fruchtbarem Boden anzunehmen Derſelbe ſuchte in klarer ruhiger
Art zu beweifen daß die Stadtmiſſion ein wirkſames Moment zur
Bekämpfung der Sozialdemokratie ſein könne und ſich als ſolches
in Berlin bewährt habe Dieſen Erfolg begründet Herr Stöcker damit
daß er behauptet nicht alle Leute welche ſozialdemokratiſch wählen
ſeien auch wahre Umſturzmänner daß die Mehrzahl derſelben vielmehr
keine Anhänger des Atheismus ſeien und von der Abſchaffung der
Religion von einem Maſſenaustritt aus der Kirche wie von der blu
tigen Revolution nichts wiſſen möchten Es habe ſich nur der ar
beitenden Klaſſen die Vorſtellung eines ſozialen Jdealzuſtandes be
mächtigt die Arbeiterbevölkerung erſtrebe vor allen Dingen eine
Beſſerung ihrer Lage und verfolge dieſes Ziel mit aller Energie Der
damit erſtrebte größere Ausgleich zwiſchen den Geſellſchaftsklaſſen aber
ſei berechtigt und es ſei Sache der beſitzenden Klaſſen im chriſtlichen
Geiſte den Anforderungen der Unzufriedenen nach Möglichkeit ent
gegenzukommen Hierzu ſeien Einigkeit im Glauben Gemeinſchaftsgeiſt
und Liebeskraft errungen im Gebete erforderlich Mit dieſen Waffen
werde eine gewaltſame Revolution vermieden und der Wunſch der
Beſſerung der ſozialen Verhältniſſe der Arbeiter ein allgemeinerer
werden ofprediger Stöcker erläuterte ſeine Auslaſſungen durch
zahlreiche Beiſpiele aus ſeinem erfahrungsreichen Leben beſonders auch
aus ſeinem Verkehr mit Agitatoren der ſozialdemokratiſchen Partei

Jm kaufmänniſchen Verein ſprach vorgeſtern Herr Ober
Iehrer Dr Wunder über Die Rettung aus Seegefahr In
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Einleitung des äußerſt anregenden Vortrages wurde ausgeführt daß
wenn es ſchon nationale Pflicht ſei den nothleidenden Brüdern beizu
ſtehen ganz beſonders der Kaufmannsſtand zu dieſer Ehrenpflicht der
Beihülfe zur Rettung in Gefahr befindlicher Seeleute berufen erſcheine
da dieſe unter Lebensgefahr im Dienſte des Handels die Produkte der
verſchiedenen Länder befördern Schon nimmt Deutſchland zur See
eine weltgebietende Stellung ein indem es nur von England undNorwegen hinſichtlich der Größe ſeiner Handelsflotte übertroffen wird

herb aber ſind auch die Verluſte welche dieſelbe jedes Jahr durch
Schiffbruch erleidet Häufig glaubt man daß die Gefahren der See
fahrt am größten ſeien auf offenem Meer und doch iſt das Schiff am
meiſten gefährdet in der Nähe der Küſten mit ihren Riffen und Un
tiefen gerade auch unſere heimiſchen Gewäſſer die Nord und die Oſt
See ſehen manches Unglück dieſer Art wie der Umſtand beweiſt daß
im Jahre 1888 an Schiffen aller Nationen an unſerer Oſtſeeküſte 112
in der Nordſee 127 untergingen in 90 Strandungen und 110 Kolliſionen
wobei der Verluſt von 30 Menſchenleben zu beklagen war Dieſe Zahlen
reden eine beredte Sprache und mahnen eindringlich genug mit Hand
anzulegen um dieſe Verluſte an Menſchenleben herabzudrücken enn
alle ſtaatlichen Vorkehrungen reichen dazu nicht aus und der Menſch
muß eintreten mit ſeinem rettenden Arm um dem Mitmenſchen in
ſeiner Noth beizuſtehen Und doch iſt dies Gebot der Menſchenliebe
lange vergeſſen geblieben lange hat es gedanert bis zum erſten Mal
hochherzige Männer zuſammentraten zum erſten Verein der Rettung
Schiffbrüchiger Der Redner ſchilderte nach dieſen Ausführungen die
allmähliche Entwickelung des Rettungsweſens deren Anfänge in das
Jahr 1789 fallen wo aus Anlaß eines Schiffbruches mit dem Verluſte
zahlreicher Menſchenleben vor der Stadt Shields der Hafenſtadt von
Neweaſtle in England dort der erſte Verein zur Rettung Schiffbrüchiger
ins Leben trat Dem Beiſpiele Englands folgten Dänemärk Frank
reich e und zuletzt Deutſchland wo erſt 1865 die deutſche Ge
ſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger gegründet wurde die aus kleinen
Anfängen erwachſen reichen Segen gebracht hat Getragen und geſtützt
von der ungetheilten Sympathie des deutſchen Volkes nach außen an
erkannt und geachtet nimmt dieſe Geſellſchaft eine des deutſchen Na
mens würdige Stellung unter den zu gleichem Ziele errichteten Vereinenein Die Zahl der ſeit der Gründung der Geſellſchaft durch deren
Einrichtungen geretteten Perſonen bis zum Jahre 1889 90 beträgt nicht
weniger als 1772 die Zahl der Rettungsſtationen beläuft ſich auf 111
Die Geſellſchaft umfaßt 58 Bezirksvereine davon 23 in den Küſten
bezirken die übrigen im Binnenlande und 255 Vertreterſchaften mit
insgeſammt 48,979 ordentlichen Mitgliedern Nach dieſen Mittheilungen
über die Bedeutung dieſer ſo ſegensreich wirkenden Geſellſchaft erläuterte
der Redner die bei der Rettung aus Seegefahr zur Verwendung
kommenden Einrichtungen Eine größere Zahl der Zuhörer trug ſich
ſofort in die ausgelegte Mitgliederliſte der deutſchen Geſellſchaft zur
Rettung Schiffbrüchiger ein Weitere Anmeldungen nimmt Herr
A Thiele am Marktplatz hierſelbſt entgegenBäcker Jnnung Jn einer im gteſtaurant Kühler Brunnen

abgehaltenen Vorſtandsſitzung wurde zunächſt die Prüfung der Rech
nungen der verſchiedenen Jnnungskaſſen vorgenommen dieſelben ſchließen
insgeſammt mit einem Beſtande von Mk 4229,03 ab Darauf wurden
die Punkte für die nächſte Quartalverſammlung feſtgeſtellt

Die Barbier und Friſeue Jnnung hielt am Montag ihre
Quartal Verſammlung ab Nach einem Neujahrsgruß des Obermeiſters
wurde der verſtorbenen Collegen Fritzſch und Ballin gedacht Ein
Mitglied wurde neu aufgenommen 1 Lehrling nach vorangegangener
Prüfung zum Gehilfen geſprochen zwei Lehrlinge zur Lehre verpflichtet
Dann wurde bekannt gegeben daß die Fachſchule für Haarſchneiden
und Friſiren am Freitag den 9 d M Nachmittags von 3 bis 5 Uhr
im Fachſchullokale Schulhaus Poſtſtraße wieder beginnt für Knüpf
arbeiten am ſelbigen Tage Abends von 8 bis 10 Uhr Am 16 März
wird eine allgemeine Prüfung der Fachſchüler abgehalten

Der Verein ehemaliger Pioniere hielt geſtern Abend ſeine
General Verſammlung ab Aus dem erſtatteten Jahresbericht iſt
hervorzuheben daß der Verein im Laufe des letzten Jahres einen er
heblichen Zuwachs an Mitgliedern erfahren hat deren Zahl ſich jetzt
auf 43 ſtellt Die Kaſſenverhältniſſe ſind ſehr erfreuliche da den Ein
nahmen in Höhe von 452 Mk 96 Pf nur 270 Mk 63 Pf Ausgaben
gegenüberſtehen demnach der Verein ein Vermögen von 182 Mk
33 Pf beſitzt Beſchloſſen wurde am 27 Januar zur Feier des Ge
burtstages Sr Majeſtät des Kaiſers im Vereins Lokal einen Feſt
Kommers zu veranſtalten

Stadttheater Da von der Regie einige Kürzungen in dem
Drama Theodora vorgenommen ſind ſo dürfte die heutige Auffüh
rung über eine halbe Stunde früher zu Ende geführt werden

Stiftungsfeſt Jn den feſtlich geſchmückten Räumen des
Neuen Theater feierte der theatraliſche Verein Thalia ſein

jehntes Stiftungsfeſt Die Henſchel ſche Kapelle leitete durch gewählte
Muſikpiecen die Feier ein hierauf folgte der Feſtprolog in welchem
auf das 10jährige Beſtehen des Vereins hingewieſen und der Wunſch
ausgeſprochen war den Verein noch oft in ſo fröhlicher Weiſe zu
ſammen zu ſehen Hieran ſchloß ſich das eigentliche Feſtſpiel des
Abends es gelangte das Stück Die Anna Lieſe Schauſpiel in
5 Akten von Herſch zur Darftellung Von einigen kleinen Unebenheiten
abgeſehen wurde flott geſpielt Namentlich die Darſteller der größeren
Rollen ſowie die Regie verdienen Lob Nach dem Theater überreichten
die Damen des Vereins dem Vorſtande ein von ihnen geſtiſtetes ſehr
ſchön ausgeſtattetes Fahnenband Ein Ball beſchloß das Feſt Wir
wünſchen dem Verein ferneres Gedeihen

Jm Walhallatheater tritt die rühmlich bekannte Lieder
ſängerin Fräulein Mathilde Kreutzer heute Mittwoch zum erſten
Male auf

Gegen Ueberfüllung der Schulklaſſen Der Aufruf den
hieſige angeſehene Männer in Sachen der Ueberfüllung der Schul
klaſſen erließen hat einen lebhaften Wiederhall in der geſammten
Halleſchen Bürgerſchaft gefunden Dies dürfte am deutlichſten die rege
Betheiligung an der nunmehr abgeſchloſſenen Petition an das Abge
ordnetenhaus beweiſen Abgerechnet 100 zu ſpät zurückgelangie Unter
ſchriften trägt die am 4 d M abgeſchickte Petition 6200 Namen

Durchgegangen Jn dem nahen Schafſtedt ereignete ſich
vorgeſtern Abend ein beklagenswerther Unfall Der Geſchirrführer
O daher befand ſich mit ſeinem Geſchirr auf dem Nachhauſewege als
in der Nähe des Gottesackers die Pferde ſcheuten und mit dem Wagen
durchgingen Der Mann verſuchte zwar die davonſtürmenden Thiere
aufzuhalten er wurde dabei aber gegen einen Baum geſchleudert und
ſchwer verletzt Außer mehrfachen Knochenbrüchen beider Kiefer
erlitt der Unglückliche noch einen Naſenbeinbruch und machte ſich
deshalb ſeine Unterbringung in hieſige Klinik nothwendig

Verunglückt Am geſtrigen Nachmittag iſt der Bahn arbeiter
H aus Schlettau auf der Strecke Schlettau Zſcherben woſelbſt er
thätig war verunglückt Die Entdeckung des Unfalls erfolgte durch
einen anderen Bahnarbeiter welcher im Schnee einen Stiefel fand
daran aber bei näherer Unterſuchung zu ſeinem Schrecken ein Bein
ewahrte Jedenfalls iſt H auf dem Heimwege vom Zuge
eſſen Nahen er infolge des Schneegeſtöbers nicht bemerkt hat erfaßt

worden Derſelbe hinterläßt vier unerzogene Kinder ſeine Frau war
im vorigen Jahre geſtorben

Diebſtähle Dem Hausdiener G wurde aus unverſchloſſenem
Kleiderſchranke der gemeinſchaftlichen Schlafkammer im Grundſtück
Franckeſtraße 7 ein dunkelblaues Jaquet eine Hoſe und eine Weſte im
Werthe von ca 50 Mk geſtohlen Verdächtig den Diebſtahl ausgeführt
zu haben iſt ein Anſtreicher der ſich am 31 v M dort in Schlafſtelle
einmiethete nach dem Diebſtahl aber verſchwand Aus einem Neubau
in der Streiberſtraße wurde verſchiedenen dort beſchäftigten Zimmer
leuten Werkzeug im Werthe von ca 15 Mk geſtohlen Die Diebe
haben die Bauplanke überſtiegen und den Kaſten worin das Werkzeug
aufbewahrt wurde gewaltſam erbrochen

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 8 Januar er Nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Abänderung des Etats der eichenſchule
2 FFfinalabſchluß der Kämmereikaſſe pro 1889/90 und Antrag auf

Nachbewilligung
3 Mittheilung des Magiſtrats in Betreff des Schulgrundſtücks

an der Poſtſtraße
4 Sonſtige Eingänge
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Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Ermordung eines Gendarmen
Wien 7 Jannar 10 Uhr 29 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend ver
hafteten zwei Gendarmen in der Nähe von Neſtelbach bei Graz
eine Frauensperſon welche einer Diebsbande angehörte Während
ein Gendarm die Diebin zu Gericht brachte begab ſich ein Anderer
in das Gaſthaus auf dem Schemerl wo er Helfershelfer der
Diebsbande zu finden hoffte Einer derſelben ein ungariſcher
Taglöhner erwiderte die Aufforderung zur Arretirung mit acht
Revolverſchüſſen auf den Gendarmen der getroffen und getödtet
wurd e

ri Genug über Rom 7 Januar 8 Uhr 54 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondeuten Einige

Tauſend beſchäftigungsloſer Arbeiter begaben ſich vom Munizipimm
zum Bürgermeiſter um von demſelben Arbeit zu verlangen Der
Bürgermeiſter beruhigte die Arbeiter worauf ſie ſich in Ordnung
auflöſten Die hieſigen Zeitungen konſtatiren mit Befriedigung
daß viele italieniſche Arbeiter bei den großen Militärarbeiten in
Preußiſch Schleſien und Poſen Verwendung fanden und zeigen an
daß daſelbſt weitere 4000 Arbeiter benöthigt werden

N Liffabon 7 Januar 7 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kongreß der
Arbeiter Syndikate beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung die
allgemeine Betheiligung an der Kundgebung am 1 Mai zur
Einführung des Achtſtundentages die politiſche Organiſation der
portugieſiſchen Arbeiter als Arbeiterpartei die Einrichtung
einer Arbeiterbörſe und ſprach ſich gegen alle Ausſtände aus
welche nicht wohlorganiſirt und vom Partei Ausſchuß gebilligt
würden

P London 7 Januar 9 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Standard greift
die amerikaniſche Regierung aufs Neue heftig an bezüglich
des Behringsmeer Streites und warnt ſie die unzweifel
haften engliſchen Anſprüche zu mißachten da ſonſt ernſteſte
Folgen daraus entſtehen könnten

Rudolf Löwenſtein F
Verlin 6 Januar Rudolf Löwenſtein der einſtige

Redaktenr und Dichter des Kladderadatſch iſt geſtern Abend
ſeinen langen Leiden erlegen

Athen 6 Januar Bei der heutigen Wiedereröffnung der
amerikaniſchen archäologiſchen Schule hielt der Vorſtand Waldſtein
eine Anſprache in welcher er mit warmen Worten Schliemanns
gedachte Der König die Königin der Kronprinz die Kron
prinzeſſin und viele hervorragende Perſönlichkeiten wohnten der
Feier bei

Herzog von Leuchtenberg
Paris 6 Januar Der Herzog Nikolaus von Leuchten

berg deſſen ſchwere Erkrankung bereits gemeldet war iſt geſtern
Nachmittag geſtorben

Der Herzog ein Urenkel der Kaiſerin Joſefine ein Enkel des
Vicekönigs von Jtalien Eugène Beauharnais und von Mutterſeits
her ein Enkel des Kaiſers Nikolaus von Rußland ſtand in ſeinem
achtundvierzigſten Jahre und hinterläßt als Wittwe ſeine Konſine
Nadeſchda geborene Annenkow Gräfin Beauharnais verwittwet ge
weſene Akinſon Der Verſtorbene zählt zur ruſſiſchen Kaiſerfamilie
und war Geuerallieutenant à la suite des Zaren ſowie Chef des
kiewer 27 Dragoner Regiments Ned

Paris 6 Januar Jn Limoges fand heute ein T
zwiſchen dem Abgeordneten für Limoges Le Veillé und
Mitglied des Generalraths für Hante Vienne ſtatt Vier Ku
wurden reſultatlos gewechſelt Der Fall Gregoire gelat
am Dienstag vor die neunte Strafkammer Einem Telegram
aus Aleppo zufolge iſt die Cholera in Bilajet Aleppo voll
ſtändig erloſchen

Kopenhagen 6 Januar Die däniſche Regierung hat
die Regierung der Vereinigten Staaten von Braſilien
anerkannt

London 6 Januar Parnell iſt heute in Begleitung
von Harrington Henry Campbell Vincent und Scully nach
Boulogne abgereiſt Ein Privattelegramm unſeres
Londoner Mitarbeiters hat uns dieſe Meldung bereits am
geſtrigen Tage übermittelt D

Glasgow 6 Jannar Auf dem Bahnhof Kippa bei
Coatbridge kam es heute ſeitens der ſtrikenden Bahn Be
dienſteten zu Ausſchreitungen Vergl Pol Ueberſicht
Großbritannien Sie griffen die Unterkunftshäuſer der weiter
Arbeitenden Sei der North Britiſh Eiſenbahn Geſellſchaft an Die
Polizei machte von der Feuerwaffe Gebrauch verwundet wurden
Mehrere Sechs Verhaftungen fanden ſtatt

Waſſhington 6 Januar Der Ausſchuß der republikaniſchenSenatoren ßeſchloh mit der Finanzvorlage raſch vorzugehen

um die Abſtimmung wenn möglich am Donnerstag zu erreichen

Schneeſtürme und Verkehrsſtörungen
der re 6 Januar Die Schneewehen dauern

fort die Züge haben große Verſpätung Das Eis der Saale
trägt

Fleusburg 6 Jannar Ein orkanartiger Nordoſtſturm
hat Hochwaſſer verurſacht die Stadttheile am Hafen ſind über
ſchwemmt

Roſtock 6 Jannar Jnfolge des fortdauernden Schnee
ſturmes ſind heute ſämmtliche hier fälligen Züge aus
geblieben

Lübeck 6 Januar Jn Folge des hier herrſchenden Schnee
ſturmes iſt der Eiſenbahnverkehr von Travemünde nach
Mecklenburg gänzlich eingeſtellt worden

Bremen 6 Januar Die Eiſenbahnverbindung auf der
Strecke Bremen Uelzen iſt bei Station Ebſtorf auf einer
1200 Meter langen Strecke durch Schneeverwehungen total unter
brochen Von hier aus ſind 60 Mann zur Freilegung der Strecke
nach Ebſtorf geſandt Der Perſonenverkehr zwiſchen Berlin
und Bremen wird während der Verkehrsſtörung über Hannover
geleitet

Helgoland 6 Januar Die Poſtverbindung mit dem Feſt
lande iſt noch immer unterbrochen

Berliner Börſe
Mittwoch den 7 Januar

Anfangskourſe

Credit 176 Bochum Guß 1147Franzoſen 110,s0 Hibernia 168,0Lombarden 686,40 Marienburg Mlawka 59,90Disconto Commandit 215,75 Oſtpreuß Südbahn 84,75
Darmſtädter Bank 158,50 Dux Bodenbach 237,75
Dresdner Bank 157,90 Elbetha l 10425Handels Geſellſchaft 161 Gotthardtbahn 162
Nationalbank f D 136,20 Warſchau Wien 230 40
Internationale Bank 109,75 Nordd Lloyd 140,75
Dortmunder Union 85,70 490 Ungarn 91,75
Laurahütte 141,90 Ruſſiſche Noten 286,25

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
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gütigſt überlragen zu wollen

rer

Hierdurch theilen wir unſerer geehrten Kundſchaft ſowie einem hieſigen und auswärtigen Bublißum mit daß wir mit dem heutigen Fage unſer

Special Putz und Köſen 6osehäft
n Große Ulrichſtraße 54

Ileinsehmieden 7 u Sverlegt haben Für das bisher in ſo reichem Maaße entgegengebrachte Wohlwollen beſtens dankend bitten wir uns dasſelbe auf unſer neues Jokal
Hochachtungsvol

Schneider EIIaase
Schneeſchaufeln

empfehlen

Heinrich Karras Ernst Karras jun
Manofelderſtraße 7 Leipzigerſtraße 4

n Ausverkauf

Robert Cohm
Halle Gr Steinſtraſze 75

empfiehltdie noch am Tager Nenndlichen Waaren zu

und unter dem Einkaufspreiſe da der Laden
J am 1 März geräumt ſein muß

Als beſonders vortheilhaft für

e Comfſfirinancden
S empfehle

Sehwarze Cachemirs
von 90 Pfg an

Bunte Kleiderſteffe
von 85 Pfo an SUnterröcke in weiß und bunt

I Hemden Beinkleider
in grosser Auswahlen Taſchenkücher

ee Verband der Metall Induſtriellen

von Halle und Umgegend hat ſeit dem 2 Januar d J in IIalle Linden
ſtraße 164a eine Arbeitsnachweiſeſtelle errichtet in welcher allen denjenigenMetallarbeitern und Holzarbeitern welche in den zu obigem Verbande gehörigen Fabrikbe

trieben Arbeit zu erhalten wünſchen unentgeltlich die Arbeitsgelegenheit ſoweit ſolche vor
handen iſt nachgewieſen wird Die Meldungen bei dieſer Arbeitsnachweisſtelle können
ſchriftlich oder perſönlich unter Beibringung der Ausweispapiere geſchehen Alle nöthigen
Auskünfte werden durch die Nachweisſtelle ertheilt

Der Vorſtand
des Verbandes der Metall Jnduſtriellen von Halle Saale u Umgegend

G D Muehereren 26
Wucherer V II Wuneherer
strasse 26 el S a en strasse 26

Aen renovirte mit allem Comfort ansgeſtattete
Lokalitäten

Großer Tanzſaal mit Theaterbühne
Große Vereinszimmer mit Pianino

für Geſellſchaften Vereine Familienfeſte und Verſammlungen

Heiz bare Kegelbahn
Tranz 2illarö

Um freundlichen Zuſpruch bittet

Herm Aschau

rr

904990009009 7
Reſtaurant Prinz Heinrich

Fritz Reuterſtraße
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige

e ich das Reſtaurant zum Prinz Heinrich am heutigen Tage eröffnet
ehle ein vorzügliches Glas Lagerbier und Tinzer LöwenbräuEmpfeh züglich g uz o

2z

GASIMOTOREN FABRIK DEUTZ in Köln Deutz

e Otto s Petroleummotor Benin
von 18 HP Betrieb Dnabdancig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei geW Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar S

Otto s ueuer Motor 2reranene
liegend von k u 100 HP stehend von

z bis 8 P
33 50 Exemplare Do

mit über 120 000 Pferdekraft
DF im Retriebh

Otto s Dwillingsmotor gen änne

Insbesond f electr Liohtbetrieb geeignet
Ueber 800 Anlagen im Betrieb

Generalvertreter Schuckert Co Zweigniederlassung Leipzig

Malz Extract Präparate
2 2 Malx Extract rein

m Eiſen t2 Ia Extract Brustbonbons

pr Beutel 30 Pf
empfiehlt in ſtets friſcher Waare 8

Georg JZeising
Gr Ulrichſtr 62 Ecke Gr Steinſtr 8808

9060660068 0000

M Müller s
elegante

Frisir Salonsſir Herren und Damen
jetztGr Ulrichstrasse 49

Pingang SchulgasseMarünsplatz i2/13
an der I Woeiche

Specia lität
Perrücken Toupets Damenscheitel

Theaterfrisuren ete ete
Grosses Lager fertiger Zöpfe

Dereinszimmer
mit Pianino für 12 event 40 Perſonen
Ausſchank C Vauer ſches Bier
Rest Helgolanckh Gr Steinſtr 33 I

Am l Januar 1891 verlegte
ich meine Wohnung von

Magdeburgerstr 1Id
Hotel Wettiner Hot

nach
Wuchererstrasse 61
Carl Friedrich

pract Thierarzt
Feinſte haltbare

Süssrahmtafelbutter
reine W ſendet täglich friſchnetto 8 Pfd für 8 Mark frei ins Haus

gegen Nachnahme
Julius Engelke

Kaukehmen Oſtpreußen

A German Amerikan examined
teacher by profession of first elass
methodical experlence wishes to give
lessons in German to amerikan or
english Gentlemen studying at the
university of this eity For parti
culars please apply to General An
zeiger Grosse Ulrichstrasse 36 sub
W 22

e en s

Durch Platzen der Waſſerleitung iſt ein Theil unſeres
roßen Waarenlagers Paletots Herren u Knaben uJ Anzüge ſowie Arbeiter Garderoben leicht beſchädigt

worden und ſollen ſämmtliche fertige Herren u Knaben
Kleider und Arbeiter Garderoben die durch Waſſer

J und Schmutz gelitten haben von Morgen an früh 12 Uhr
und Nachmittags von 6 Uhr ſo lange der Vorrath hierin
reicht zur Hälfte des Werthes verkauft werden S

Halleſche Concurren Geſellſchafte iin Firma May et Halle aS
S cipzigerſtr 5 en abe 5Lrippigerſtr 5

n e

e

e

Direct
Import Havana Cigarren

renommirtester Marken
in allen Preislagen von Mk 100 2600 per Mille Fabrikate
aus nur importirten Tabaken von Mk 30 bis Mk 200 per Mille

R F Liedtoke
Berlin Unter den Linden 12 zu ebener Erdoe

Telegr Adresse Tabacos Berlin
Telephon Amt I 7042

Schloss Rheinsberg
Gr Ulrichstr 23 parterreDonnerstag d 8 dv

Grosses ScohlachtefestMNorzn ich mir erlaube alle meine werthen Gdener

Geschäftsfrennde Collegen und Nachbarn hlerdurch ganz ergebenst ein

zuladen Fritz ObetT Abends Wurst u Suppe auch ausse dem Hause
P S Erlaube mir nur auf diesem Wege einzuladen D Oh

Prima Gerſtenſchrot
Graupenfutter

Maiösſchrot
Roggen und Weizenkleie
offerſe billi z

Paul Sachs e Dorotheenſtr 1a

Holzſchuhe
in allen gangbaren Sorten ſind wieder
vorräthig bei

H ey Teutſchenthal

Limnoleum
D beſtes Fabrikat beſter r rnper Quadratmeter Mk 2Gebr Buttermilch uns

nahe am Bahnhofe

mm
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